
PiC’22 beim Stamm Katharina Kasper Wirges 
Für die KKW-ler ging es dieses Jahr ausnahmsweise einmal nicht zu unserem heißgeliebten 

Kirschbaum im wunderschönen Westernohe. Wir wollten das Pfingstlager trotzdem nicht ins Wasser 

fallen lassen und entschieden uns relativ spontan dazu, zur Grillhütte nach Caan zu fahren. 

 

Also trafen sich am Freitag vor 

Pfingsten 40 Personen in Staudt um 

gemeinsam loszufahren. Für viele 

Kids war es tatsächlich das erste 

Lager überhaupt! Der Aufbau der 

Zelte erwies sich etwas langwieriger 

als geplant, da wir mehr Kinderstufen 

als Erwachsene dabei hatten. 

Letztendlich fand aber jeder ein 

Plätzchen zum Schlafen. Nach einem 

lustigen Lagerfeuerabend fielen alle 

hundemüde in die Schlafsäcke.  

Am Samstag begann der Tag nach 

einem ausgiebigen Frühstück mit 

dem Chaosspiel in verschiedenen 

Gruppen. Gegen Nachmittag waren 

die Workshops angesetzt – Es war 

von Schnitzen, Brot backen, über 

Pfeil und Bogen bauen bis 

Holunderküchlein backen für jeden 

etwas dabei.  Gegen Abend legte 

noch Jannik, einer unserer 

Roverleiter ein tolles Versprechen, 

begleitet von Fackeln und 

Kerzenschein, ab.  

 Der Sonntag startete leider sehr 

regnerisch. Das hielt uns aber nicht 

vom Geländespiel „Capture the Flag“ 

ab. Am Abend wurden wir großartig 

von unserer Lagerband „Alles was wir 

haben“ unterhalten. 

Am Montagmorgen wurde gepackt 

und die Eltern holten die Kinder am 

Platz ab. 

Es war ein tolles Pfingstlager mit einen super Zusammenhalt 

der Stufen, einem tollen Platz, einem kleinen Siebenschläfer 

und ganzen 74 Zecken.   
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